
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Möbel (von Rupert Thurner, Thomas Schoch, Thomas Wickert u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=M%C3%B6bel&oldid=104779)

Möbel und andere Einrichtungsgegenstände kaufen die meisten Menschen im

. Wenn man eine Wohnung einrichtet, sucht man sich dort die

Möbel aus, die man benötigt und die einem gut gefallen. Manchmal mietet man auch eine

, die schon fertig eingerichtet ist, also „möbliert”. Dann kann man

sich die Möbel nicht selbst aussuchen.

Heute werden die meisten  von der Möbelindustrie hergestellt.

Dadurch können in großen Mengen Möbel hergestellt werden, die alle gleich aussehen. In

manchen  kauft man solche Möbel auch als Bausatz. Das heißt,

man kriegt ein Paket mit Platten und Schrauben und muss das 

zuhause selbst zusammenbauen. Solche Möbel kosten dann weniger Geld, weil man ja

selbst noch etwas machen muss.

Früher wurden Möbel von besonderen , den Tischlern,

hergestellt. Wenn man heute ein Möbelstück von einem Tischler machen lässt, dann ist

das ziemlich teuer. Trotzdem machen das manche  so, weil sie

das Möbelstück dann genau nach ihren Vorstellungen erhalten können.

Bevor ein Möbelstück hergestellt werden kann, muss jemand genau überlegen, wie es

aussehen und aus  zusammengesetzt werden soll. Man sagt

dazu, das Möbelstück wird entworfen. Und weil Möbel schön aussehen und zugleich

praktisch sein sollen, machen das Menschen, die eine besondere

 dafür haben: die Möbeldesigner. Manchmal haben sogar

berühmte Künstler Möbel entworfen, und besonders schön oder interessant gestaltete

Möbel kann man in  bewundern.


